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Mit ihrem Besuch im Rathaus Fell-

bach setzten die Sternsinger auch in 

diesem Jahr ein sichtbares Zeichen 

für Zusammenhalt, Solidarität und 

gelebte Tradition. In ihren festlichen 

Gewändern zogen die als Heilige 

Drei Könige verkleideten Kinder 

und Jugendlichen durch das Rat-

haus, sangen ihre Lieder, sprachen 

den Segen und brachten diesen gut 

sichtbar an der Eingangstür an. Die 

Sternsinger kamen aus den katholi-

schen Kirchengemeinden Fellbach 

und Schmiden sowie von den Pfad-

findern aus Oeffingen. Bürgermeis-

ter und Mitarbeitende empfingen 

sie herzlich und dankten ihnen für 

ihr Engagement. Die Sternsingertra-

dition ist fest mit dem Dreikönigstag 

am 6. Januar verbunden. Jedes Jahr 

ziehen Kinder und Jugendliche von 

Haus zu Haus, segnen und sammeln 

Spenden für Hilfsprojekte, die sich 

für Kinderrechte, Bildung und Ge-

sundheit einsetzen. Die diesjährige 

Aktion Dreikönigssingen steht unter 

dem Leitwort „Schule statt Fabrik – 

Sternsingen gegen Kinderarbeit“. 

Noch immer arbeiten weltweit Mil-

lionen Kinder unter Bedingungen, 

die ihre Entwicklung gefährden und 

ihnen den Schulbesuch verwehren. 

Die Sternsingeraktion gilt als die 

größte Solidaritätsaktion von Kin-

dern für Kinder weltweit und macht 

auch im Rathaus Fellbach deutlich, 

wie wichtig gemeinsames Engage-

ment ist. Erster Bürgermeister Jo-

hannes Berner bedankte sich im Na-

men aller Mitarbeitenden für den 

Besuch und würdigte den Einsatz 

der Sternsinger, die „nicht für sich, 

sondern für andere Kinder bei Kälte 

unterwegs sind“.

Sternensinger zu Besuch im Fellbacher Rathaus
Auch in diesem Jahr brachten die Sternensinger ihren Segen nach Fellbach

Das beliebte Feuerwerk beim Fellbacher Herbst. Foto:  Hartung

Neujahrsgruß der Redaktion

Es ist immer ein sehenswertes Spektakel – das Feuerwerk vom

Dach der Schwabenlandhalle am Sonntag des Fellbacher Herbs-

tes. Dieses Bild des Fotografen Peter D. Hartung begleitet Sie zum

Auftakt ins neue Jahr. 

Das Team des Fellbacher Stadtanzeigers wünscht Ihnen ein gu-

tes, gesundes und zuversichtliches Jahr 2026. Auch in den kom-

menden Monaten sind wir wieder für Sie da – mit allem Wissens-

werten aus Kommunalpolitik, Stadtleben, Kultur und vielem 

mehr. Verlässlich, nah dran und wie gewohnt ohne Pause an 52

Wochen im Jahr. 

Freuen Sie sich auf spannende Themen, neue Impulse und al-

les, was Fellbach bewegt. 

Bleiben Sie informiert. Bleiben Sie neugierig!

Die Sternsinger zu Gast im Fellbacher Rathaus wurden vom Ersten Bürgermeister Johannes Berner begrüßt. Foto:  Küstner 
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Nach dem Auszug von Kaufland star-
ten in Fellbach-Schmiden die um-
fangreichen Umbauarbeiten für den 
zweistöckigen Lebensmittelmarkt. 
Eigentümer der Immobilie ist die „Fe-
lix Kloz Verwaltungs- und Beteili-
gungs KG“, die den Standort an Ede-
ka Hansen übergibt. „Wir haben be-
reits mit den Abbrucharbeiten im Ge-
bäude begonnen“, verrät Geschäfts-
führer Dietrich Kloz. Die Wieder-
eröffnung des neuen Edeka-Marktes 
in der Merowingerstraße ist für Som-
mer 2026 geplant.

Mit über 5.000 Quadratmetern 
Verkaufsfläche wird der Markt künf-
tig einer der größten Lebensmittel-
märkte der Region sein, ergänzt 
durch großzügige Neben- und Tech-
nikflächen. Der lokale Unternehmer 

Björn Hansen hob beim Pressege-
spräch die besondere Bedeutung des 
Projekts hervor: Der Markt biete auf 
zwei Ebenen ein modernes Einkaufs-
erlebnis: „Unten frische Waren, 
Snacks, Backshop, große Getränkebe-
reiche und schnelle Angebote für die 
Mittagspause“, so Hansen und in der 

oberen Etage werden Molkereipro-
dukte, eine Frischetheke und das Tro-
ckensortiment zu finden sein. Breite 
Gänge, niedrige Regale und neue 
Gastronomieflächen sollen den Auf-
enthalt zusätzlich komfortabel ge-
stalten.

Zum Start werden rund 80 Mit-
arbeitende beschäftigt. Für Kundin-
nen und Kunden stehen über 400 
Parkplätze im Parkhaus und Außen-
bereich zur Verfügung, inklusive La-
deinfrastruktur der Stadtwerke Fell-
bach. Die energetische Sanierung 
umfasst moderne Kühltechnik, Lüf-
tungsanlagen und eine große Photo-
voltaikanlage. Die Bauausführung 
übernimmt,  wie bereits beim Umbau 
des Parkhauses, die Firma westo-bau 
aus Esslingen

Neuer Edeka-Markt startet 2026 
EDEKA Hansen eröffnet im ehemaligen Kaufland-Gebäude in Schmiden

Ehepaar Dieter und Simone Kloz mit 

Björn Hansen.  (v.l.) Foto:  Küstner

Daniela Bundschuh Foto:    Küstner
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Neugierige Blicke begleiteten den 
Einzug von Daniela Bundschuh in 
ihre neue berufliche Wirkungsstät-
te. Die studierte BWLerin hat nach 
zwölf Jahren im Marketing- und 
Projektleitungsbereich bei Merce-
des den Schritt in die Selbstständig-
keit gewagt. Die größten Unterstüt-
zerinnen ihrer Idee sind mit großer 
Sicherheit die kleinsten Mitglieder 
der Familie Bundschuh: ihre beiden 
Töchter im Alter von drei und fünf 
Jahren.

Die Idee einer Spielzeugbiblio-
thek brachte Daniela Bundschuh 
aus Australien mit. Während eines 
dreimonatigen Aufenthalts in Perth 
lernte sie dort das Konzept der so-
genannten „Toy Libraries“ kennen. 
Für ihre Töchter war dieses Angebot 
eine willkommene Alternative. 
„Und ich fand die Idee großartig - 
simple, charmant und so perfekt 
passend für den Familienalltag mit 
kleinen Kindern.“, erzählt die 38-
jährige Mutter.

In ihrer zweiten Elternzeit absol-
vierte sie zudem einen Masterab-
schluss im Nachhaltigen Manage-
ment. Der Wunsch, sich von langen, 
abstrakten Steuerungsprozessen zu 
lösen, wuchs – ebenso wie der 
Wunsch, Sinn, Nachhaltigkeit und 
eigenes Handeln stärker miteinan-
der zu verbinden. Mit der Spiel-
zeugbibliothek kann Daniela Bund-
schuh nun ihre fachlichen Kompe-
tenzen, persönlichen Werte und 
Ideale vereinen.
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„Australien ist sehr familien-
freundlich“, erinnert sie sich. In den 
Toy Libraries habe stets eine offene, 
positive Atmosphäre geherrscht. 
Dieses Gefühl möchte sie nun auch 
hier weitergeben. Kinder dürfen 
sich die Spielzeuge selbst aussu-
chen. Zum Angebot gehören unter 
anderem hochwertige Holzspiel-
zeuge, Murmelbahnen, verschiede-
ne Fahrzeuge sowie viel zum Bauen, 
Bewegen und für ein kreatives Rol-
lenspiel.

Dabei geht es der frischgebacke-
nen Existenzgründerin um weit 
mehr als nachhaltigen Konsum. Sie 
möchte sogenannte „dritte Räume“ 
schaffen – Orte, an denen sich Men-
schen niederschwellig begegnen 

können. Dazu zählen auch beson-
dere Angebote wie z.B. regelmäßi-
ge „stille Öffnungszeiten“. In diesen 
Zeitfenstern werden Reize wie Mu-
sik, Durchsagen oder grelles Licht 
bewusst reduziert, um Menschen 
mit sensorischen Besonderheiten 
und neurodivergenten Bedürfnis-
sen, etwa Autismus oder unsichtba-
ren Behinderungen eine entspann-
te Teilnahme am öffentlichen Le-
ben zu ermöglichen. 

Kleine Anpassungen können hier 
große Wirkung entfalten. 

Dabei möchte Daniela Bundschuh 
mit einem neuen Blick auf Spiel-
zeug und Familiengewohnheiten 
mehr Spiel-Freude, Gemeinschaft 
und Entlastung in den Alltag brin-
gen. 

Die Spielzeugbibliothek öffnet 
erstmals am Samstag, 10. Januar, 
um 10 Uhr.

Und dann immer Donnerstag 10 - 
12 Uhr und 14 - 17.30 Uhr sowie 
Samstag 10 - 12 Uhr. 

Nachhaltig spielen in Fellbach
Daniela Bundschuh eröffnet Spielzeugbibliothek mit Herz und Haltung

Ganz im Zeichen des 8. Europäischen 
Kultursommers steht das neue 
Kinderkulturprogramm 2026. Ob 
Puppenspiel, Kindertheater oder 
Kinderkulturfest – in diesem Jahr 
sind ausschließlich schwedische und 
dänische Klassiker zu Gast und brin-
gen nordische Geschichten für junge 
Zuschauer auf die Bühne.

Den Auftakt macht das Stück „Wie 
Findus zu Petterson kam“, gespielt 
vom Topolino Figurentheater aus 
Neu-Ulm. Die Aufführung findet am 
Freitag, 23. Januar, um 16 Uhr im 
Stadtteil- und Familienzentrum (sfz) 
statt. Nach dem Bilderbuch von Sven 
Nordqvist erleben Kinder im Alter 
von drei bis acht Jahren eine liebe-
voll inszenierte Geschichte mit Stab-
marionetten und Musik.

Erzählt wird von dem kauzigen al-
ten Petterson, der allein lebt und sei-
ne Einsamkeit kaum noch wahr-
nimmt. Seine einzigen Gesprächs-
partner sind ein paar Hühner – bis er 
eines Tages den kleinen Kater Findus 
findet. Mit ihm zieht neues Leben 
ein, und auch Pettersons Herz öffnet 
sich.

Nur wenige Wochen später, am 
Freitag, 13. Februar, dürfen sich Kin-
der ab vier Jahren auf die nächste 
Aufführung im sfz freuen. Das Figu-
rentheater Pantaleon aus München 
bringt Astrid Lindgrens Geschichte 
„Tomte Tummetott“ auf die Bühne. 

Eine winterliche Geschichte über 
den Wichtel Tomte, der die Men-
schen und Tiere eines Hofes be-
schützt – besonders nachts, wenn ein 
hungriger Fuchs umherstreift. 

Das Kinderkulturprogramm 2026 
lädt damit zu fantasievollen Theater-
momenten ein und verspricht skan-
dinavische Geschichten voller Wär-
me, Humor und Magie für die ganze 
Familie.

Nordische 

Geschichten für 

kleine Theaterfans

Die Regale sind gefüllt.      Foto: privat



wirkte an dem Hörbuch Die schöne 
Müllerin von Stefan Weiller mit, ge-
meinsam mit Jens Harzer, Dagmar 
Manzel und Hedayet Djeddikar am 
Flügel; die Produktion wurde mit dem 
Preis der Deutschen Schallplattenkri-
tik ausgezeichnet. Zuletzt erschien bei 
„Hörbuch Hamburg“ ihre Einspielung 
von Yasmina Rezas Die Rückseite des 
Lebens.

Man darf sich auf einen spannen-
den Abend freuen, der im Auftrag der 
Kulturgemeinschaft in Zusammen-
arbeit mit der Stadtbücherei Fellbach 
und dem Deutschen Literaturarchiv 
Marbach Marbach realisiert wurde.

Tickets sind für 10 Euro im i-Punkt 
Fellbach erhältlich.

Schüler und Studierende haben 
freien Eintritt.

Ein besonderer Geburtstag wurde im 
vergangenen Jahr gefeiert und wirkt 
bis ins neue Jahr hinein: Rainer Maria 
Rilke hätte im Dezember seinen 150. 
Geburtstag begangen. Die Kulturge-
meinschaft feiert mit und eröffnet 
ihre Reihe „Beziehungskunst – Künst-
lerpaare“ am Montag, 19. Januar, um 
19 Uhr, mit einem Beitrag zu Rilkes 
Verhältnis zur älteren und vielbewun-
derten Intellektuellen, Schriftstellerin 
und Psychoanalytikerin Lou Andreas-
Salomé.

Die Rilke-Expertin Gunilla Eschen-
bach vom Deutschen Literaturarchiv 
Marbach (DLA Marbach) und die 
Sprecherin Birgitta Assheuer widmen 
sich einer Lebensbeziehung, die 1897 
als leidenschaftliche Verliebtheit des 
jungen Studenten Rilke begann, sich 
auf einer gemeinsamen Reise nach 
Russland – in die Heimat Andreas-Sa-
lomés – vertiefte, sich später in eine 
enge Freundschaft wandelte und erst 
mit Rilkes Tod endete.

Bezeugt wird diese Liebe in all ihren 
Facetten durch einen umfangreichen 
Briefwechsel, aber auch durch Rilkes 
literarisches Werk selbst, in dem deut-
liche Spuren dieser Beziehung zu fin-

den sind. Im Zuge dessen wird Gunilla 
Eschenbach ihre Forschungen vorstel-
len, die bislang wenig bekannte As-
pekte beleuchten. Dazu zählen unter 
anderem neue Betrachtungen von 
Rilkes Persönlichkeit sowie die psy-
choanalytischen Einsichten, zu denen 
Andreas-Salomé gelangte. Erst durch 
die Übergabe des Rilke-Nachlasses an 
das DLA Marbach wurden die Grund-
lagen für eine systematische Erfor-
schung und Auswertung aller Quel-
len geschaffen – ein Prozess, an dem 
Eschenbach maßgeblich beteiligt ist.

Gunilla Eschenbach ist Leiterin des 
Referats Erschließung und Bestands-
betreuung am Deutschen Literatur-
archiv Marbach und Honorarprofesso-
rin an der Universität Stuttgart. Als Ex-
pertin für die Literatur um 1900 pro-
movierte sie mit einer Dissertation zu 
Stefan George, veröffentlichte zahl-
reiche Arbeiten zu Rainer Maria Rilke 
und gab anlässlich eines Jubiläums 
gemeinsam mit Sandra Richter den 
Prachtband Rilke zeichnet heraus.

Birgitta Assheuer arbeitet als Spre-
cherin für Rundfunk und Fernsehen 
(ARD, ZDF, 3sat, arte) und ist regelmä-
ßig bei Literaturfestivals zu Gast. Sie 

Eine Liebe, die die Zeit überwindet
Rilkes Liebesbeziehung – zwischen Leidenschaft und geistiger Verbundenheit

Lou Andreas-Salomé Rainer Maria Rilke Fotos:  DLA Marbach

„Wenn Wände sprechen könnten“ – 
was würde wohl ein 350 Jahre altes 
Haus erzählen? Dieser Frage ist And-
reas Rombold nachgegangen. Ur-
sprünglich als Teil der „Fellbacher 
Herbstvorträge 2025“ konzipiert, stieß 
sein Vortrag „Krähenstraße 20“ auf so 
großes Interesse, dass der Heimatfor-
scher am Dienstag, 10. Februar, um 19 
Uhr ein zweites Mal über die Geschich-
te seines Fachwerkhauses berichten 
wird.

Das Renaissancehaus wurde 1989 
renoviert und im Zuge dessen mithilfe 

dendrochronologischer Untersuchun-
gen auf das Baujahr 1668 datiert. Rom-
bold erzählt von den früheren Besit-
zerfamilien und gibt Einblicke in die 
Ortsgeschichte Oeffingens. Für seine 
akribische Recherche nutzte er unter 
anderem die Bestände des Stadtarchivs 
Fellbach und stellte eine umfangreiche 
private Dokumentation zusammen, 
die die außergewöhnliche Geschichte 
des Hauses lebendig werden lässt.

Der Vortrag findet im Schlössle in 
Oeffingen statt. Karten sind für 5 Euro 
im i-Punkt Fellbach erhältlich.

Spurensuche in der Krähenstraße 
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Das Renaissancehaus wurde 1668 gebaut. Foto:  Stadtarchiv Fellbach 

„ C h r i s t u s 

mansionem 

benedicat“ - 
Christus seg-
ne dieses 
Haus. 
Mit den gro-
ßen Buchsta-
ben CMB 
schreiben die Sternsinger das an 
viele Haus- und Wohnungstüren. 
Auf diese Weise den Wunsch nach 
Gottes Anwesenheit und Schutz 
sichtbar werden zu lassen, ist ein 
schöner, ein berührender Brauch, 
nicht nur für katholische Christin-
nen und Christen.
„Gott segne dieses Haus, und alle, 
die da gehen ein und aus.“, so wird 
dieser Haussegen oft ergänzt. 
Gottes Segen soll mit den Men-
schen hineinkommen und mit ih-
nen auch hinaus in die Welt ge-
hen. Wir dürfen die drei Buchsta-
ben CMB aber nicht nur als from-
men Wunsch ansehen, sondern 
als eine doppelte Einladung an 
uns selbst. Wir dürfen, wie es in 
einem Lied heißt, unter Gottes Se-
gen leben und ihn weitergeben.
Halten wir an der Schwelle doch 
einen Moment inne: Welchen Se-
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gen können wir in das Haus brin-
gen, das wir betreten? Welche 
Freundlichkeit, welche kleine Hilfe 
können wir mitbringen, wie viel 
Zeit? Und beim Gehen: Welchen 
Segen durften wir erfahren, wel-
che Aufmerksamkeit, welche ge-
teilte Zeit wurde uns geschenkt?
Und welchen Segen erwarten wir, 
wenn wir die Tür öffnen? Wir emp-
fangen unsere Gäste - und treffen 
im Alltag dort noch viel mehr 
Menschen. Wie viel Dankbarkeit 
bringen wir denen entgegen, die 
hier ihren Dienst leisten? Ob Brief-
trägerin, Paketbote oder Essens-
Lieferdienst - diese Menschen ma-
chen unser Leben einfacher, neh-
men uns Gänge ab, verschaffen 
uns Zeit. Und mit unserer Freund-
lichkeit zeigen wir den Wert ihres 
Dienstes.

„Ich will dich segnen und du sollst 
ein Segen sein.“ So sagt es Gott im 
ersten Buch der Bibel zu Abraham 
und so sagt er es heute auch zu 
uns. Segen geschieht, wo Men-
schen einander Gutes tun. Ein ge-
segnetes neues Jahr!
Diakonin Ursula Bolle, Evangel-

scher Verein Fellbach e. V.

WORT ZUM SONNTAG



Am 17. August fand im Kappelbergtunnel eine großangelegte Rettungsübung 

statt. Über 140 Einsatzkräfte der Feuerwehren Fellbach und Stuttgart, des Roten 

Kreuzes, der Polizei und der Straßenmeisterei trainierten den Ernstfall eines 

Tunnelbrands. Angenommen wurde ein Auffahrunfall mit brennenden LKWs und 

zahlreichen Verletzten. Der dichte Rauch erschwerte die Rettung, doch die 

Zusammenarbeit der Kräfte funktionierte reibungslos. Insgesamt wurden 34 

Personen aus dem Tunnel gerettet. Feuerwehrkommandant Christian Köder lobte 

die gute Koordination. Während der Sperrung war zugleich die Tunneltechnik 

überarbeitet worden.. Foto:  Stadt Fellbach 

Die 16. Triennale Kleinplastik „Habitate. Über_Lebensräume“ endete nach vier 

Monaten mit großem Erfolg. 35 Künstlerinnen und Künstler sowie zehn Kollektive 

zeigten Werke zu Themen wie Klimawandel, künstliche Intelligenz und 

gesellschaftlichem Wandel. Über 7000 Besucher erlebten die Ausstellung, begleitet 

von zahlreichen Führungen und einem vielseitigen Begleitprogramm. Besonders 

die Zusammenarbeit mit der IBA ’27 und das Podium „Architektur im Anthropozän“ 

fanden großen Zuspruch. 

Kuratorin Dr. Claudia Emmert zog ein positives Fazit: Die Triennale habe Menschen 

bewegt und zur Reflexion angeregt.                                                          Foto:  Hartung 

Am 10. September wurden die neuen Sportstationen am Kappelberg vorgestellt. 

Die Stadt Fellbach hatte auf Anregung des Gemeinderats den früheren Trimm-Dich-

Pfad grundlegend erneuert. Drei Gerätestandorte und überarbeitete Laufstrecken 

boten vielfältige Trainingsmöglichkeiten für Jung und Alt. Sportler des SV Fellbach 

und des TV Oeffingen führten die Nutzung vor. Über QR-Codes konnten 

Videoanleitungen abgerufen werden. Die farblich unauffälligen Geräte 

integrierten sich in die Landschaft. Planung und Bau dauerten rund zwei Jahre und 

kosteten etwa 81.000 Euro. Baubürgermeisterin Beatrice Soltys lobte das moderne, 

vielseitige Konzept. Foto:  Stadt Fellbach 

Die Planungen für den Neubau des Feuerwehrhauses an der Bühlstraße gingen 

2025 weiter. Der Gemeinderat stimmte einstimmig für eine kompaktere Variante 

auf städtischem Gelände mit 8.300 Quadratmetern statt ursprünglich 10.800. Eine 

Machbarkeitsstudie zeigte, dass das Raumprogramm trotz kleinerer Fläche 

umgesetzt werden kann und die Kosten sinken. Baubürgermeisterin Beatrice Soltys 

betonte die enge Abstimmung mit der Feuerwehr. Auch alle Fraktionen 

unterstützten die Lösung und hoben den sparsamen Flächenverbrauch hervor. Die 

detaillierte Planung und Kostenermittlung sollten 2026 folgen, ebenso kleinere 

Sanierungen am bestehenden Feuerwehrhaus . Symbolfoto:  Hartung 

Zwanzig Jahre nach der Gründung der Bürgerstiftung sind viele Fellbacher Kinder 

groß geworden, und die Stiftung hatte den Nachwuchs mit Projekten wie „Gesund 

Aufwachsen in Fellbach“ gestärkt. Beim Stifterforum in der Schwabenlandhalle 

erinnerten sich Initiatoren, Ideengeber, Begleiter und Unterstützer an wichtige 

Meilensteine der Stiftungsarbeit. Moderatorin Petra Klein führte durch einen von 

jungen Talenten der Musikschule gestalteten Abend. Frühere und aktuelle 

Verantwortliche blickten dankbar zurück und richteten den Blick in die Zukunft. 

Schirmherrin Oberbürgermeisterin Gabriele Zull würdigte die Bürgerstiftung als 

lebendiges Zeichen gemeinsamer Verantwortung für Fellbach. Foto:  Hartung 

Kinder lernen, indem sie sich mit ihrer Umgebung auseinandersetzen und genau 

das können sie im neuen Melanchthon-Kindergarten nun in hervorragender Weise, 

wie OB Zull erklärte. Die Stadt übergab am 1. August den für 10,5 Millionen Euro im 

Kosten- und Zeitrahmen errichteten Neubau an den Evangelischen Verein. Das 

dreigeschossige Gebäude in Holz-Hybrid-Bauweise bot rund 115 Kindern Platz und 

entsprach den Nachhaltigkeitsvorgaben der Stadt. Architekten und Stadt legten 

Wert auf die Perspektive der Kinder mit bodentiefen Fenstern und einem zentralen 

„Marktplatz“. Der Kindergarten zog anschließend aus dem Interimsquartier zurück 

in das Wohngebiet am Philosophenweg.. Foto:  Stadt Fellbach 
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Das IBA-Projekt „Agriculture meets Manufacturing“ entwickelte sich 2025 im 

Fellbacher Gewerbegebiet West weiter. Projektmanagerin Madlen Wendt 

berichtete von Fortschritten bei Neubauten und Zwischennutzungen. Das Klenk-

Areal blieb Veranstaltungsort und sollte 2026 temporär umgestaltet werden. An 

der Eppingerstraße ist der Baustart für Frühjahr 2026 geplant. Auch für die 

Stuttgarter Straße und das ehemalige Coca-Cola-Areal wurden neue Konzepte 

erarbeitet. Formate wie „Mittagspause im Quartier“ stärkten den Dialog. Mit der 

Standortentscheidung für die Landeserstaufnahme in Weilimdorf fielen 

Unsicherheiten für das IBA-Projekt weg. Foto:  Stadt Fellbach 

Am 29. November eröffnete Oberbürgermeisterin Gabriele Zull den 

„Märchenhaften Weihnachtsmarkt“ in Fellbach. Unter einem funkelnden 

Sternenhimmel lockten geschmückte Stände, eine Dampfeisenbahn und die 

Eisbahn zahlreiche Besucher an. Märchenfiguren, Kindertheater und Erzähler 

sorgten für festliche Stimmung. Das Team der Fellbach Event & Location GmbH 

gestaltete den Markt mit viel Liebe zum Detail und achtete zugleich auf Sicherheit. 

OB Zull dankte Vereinen und Unternehmen für ihr Engagement. Der 

Weihnachtsmarkt sollte bis 21. Dezember dauern, die Eisbahn blieb noch bis 

6. Januar geöffnet. Foto:  Marcigliano 

Wegen der angespannten Finanzlage verschob der Gemeinderat am 25. November 

die Haushaltseinbringung auf Februar 2026. Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 

betonte, dass derzeit keine verantwortbare Planung möglich sei. Bund und Länder 

hätten den Kommunen zahlreiche Aufgaben übertragen, ohne sie auskömmlich zu 

finanzieren – die Maxime „Wer bestellt, bezahlt“ gelte nicht mehr. Die 

Kinderbetreuungskosten seien seit 2005 um fast 400 Prozent gestiegen. 

Für Fellbach ergab sich ein Fehlbetrag von rund 14 Millionen Euro. Verwaltung und 

Gemeinderat wollten Einsparungen, vor allem im Personalbereich, umsetzen und 

zwei Konsolidierungspakete beraten. Symbolfoto:  Hartung 

Am 6. November wurde das Gustav-Stresemann-Gymnasium von 

Kultusministerin Theresa Schopper als „Eliteschule des Sports“ ausgezeichnet. 

Rektor Daniel Meier nahm die Ehrung des Deutschen Olympischen Sportbundes 

entgegen und lobte das große Miteinander von Schule, Stadt, TSV Schmiden und 

Landessportbund. OB Zull hob die enge Zusammenarbeit und die familiäre 

Atmosphäre am Olympiastützpunkt Schmiden hervor. In einer eindrucksvollen 

Show zeigten Schülerinnen und Schüler ihr sportliches Können. Das Publikum 

zeigte sich begeistert – die Auszeichnung galt als Anerkennung und Ansporn für die 

hervorragende Sportförderung am GSG.         Foto:   Hartung 

Mit einem Baustellenfest feierten Stadt, Feuerwehr und Vereine im Jahr 2025 den 

Fortschritt beim Umbau des Feuerwehrhauses Oeffingen. Seit Jahresbeginn wurden 

rund 500 Quadratmeter angebaut und der Altbestand für 4,3 Millionen Euro 

saniert. Fehlende Umkleiden, Sanitärbereiche und Büroräume wurden ergänzt, 

ebenso eine neue Parkfläche. Oberbürgermeisterin Gabriele Zull betonte die 

Bedeutung moderner Infrastruktur für den Einsatzdienst. Auch die Vereinsräume 

von Musikverein, Liederkranz und Musikschule wurden erneuert. Eine Zeitkapsel 

erinnerte an den Baufortschritt. Wenn alles planmäßig liefe, sollte Ende 2026 die 

feierliche Einweihung folgen. Foto:  Özalp 

Vom 10. bis 13. Oktober verwandelte sich die Fellbacher Innenstadt beim 

traditionellen Fellbacher Herbst in ein buntes Festgelände. Über 200.000 Besucher 

genossen Musik, Wein und kulinarische Angebote bei guter Stimmung und 

friedlichem Verlauf. Oberbürgermeisterin Gabriele Zull lobte in ihrer Festrede den 

starken Zusammenhalt der Stadt. Polizei und Ordnungsamt berichteten von 

wenigen Zwischenfällen. Der verkaufsoffene Sonntag lockte viele Familien an, 

besonders die Kinderangebote kamen gut an. Auch das neue Festzeltkonzept 

überzeugte. Veranstalter, Polizei und Stadt zeigten sich mit Organisation, Sicherheit 

und Atmosphäre sehr zufrieden. Foto:  Hartung 
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   Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Montag, 22. Dezember bis Freitag, 9. Ja-

nuar: Seniorentreff hat geschlossen.

Stadtseniorenrat Fellbach e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-

ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  

vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 

immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-

cour im Park hinter der Alten Schule 

(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-

re und Patientenverfügung: jeden letzten 

Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-

riger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-

rum-fellbach.de

Montag, 22. Dezember bis Freitag, 9. Ja-

nuar:      Treffpunkt Mozartstraße hat ge-

schlossen.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Montag, 22. Dezember bis Freitag, 9. Ja-

nuar:     Treffpunkt Schmiden hat geschlos-

sen.

Heimat und Welt

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und An-

meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 

oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-

online.de. 

Förderverein Haus am Kappelberg e.V.

Stettener Str. 23-35, Tel. 0170 4522 526

Sonntag, 11. Januar: 15.15 Uhr Auftritt 

Siebenbürger Blasmusik, Saal des Haus 

am Kappelberg.

Landfrauen Fellbach

Mittwoch, 7. Januar: 14 Uhr Vortrag: Mi-

neralwasser – der Schatz aus der Tiefe, 

Unkostenbeitrag 5 Euro, Neuen Kelter, 

Kappelbergstr. 48. 

NABU-Fellbach

NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-

straße 22, Tel. 0711 99 322 112

Naturfreundehaus

Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 

589 475, www.naturfreunde-fellbach.de

Das Naturfreundehaus ist am Wochenen-

de 3. Januar und 4. Januar geschlossen. 

Am Wochenende, 10. Januar und 11. Ja-

nuar, ist das Naturfreundehaus von 11 

Uhr bis 17 Uhr geöffnet.  Tagesessen: Chili 

con Carne und vegetarisch Chili sin Carne. 

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe 

Fellbach

Zeppelinstraße 18, Fellbach, Tel. 0711/512 

573

Montag, 12. Januar: 16 Uhr Singen, Ver-

einszimmer Neue Straße 13.
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Dieses Jahr verschickt die Stadtver-
waltung keine Grundsteuerbe-
scheide an die Grund- und Haus-
eigentümer. (Auf Wunsch kann der
aktuell gültige Bescheid (2025) 
nochmals zugestellt werden - Tel: 
0711/5851-204, E-Mail: Grund-
steuer@fellbach.de).

Die Grundsteuer wurde bereits
mit dem Grundsteuerbescheid für
das Jahr 2025 vom 10.01.2025 bzw.
bei Besitzwechseln mit dem Datum
des Änderungsbescheides mit Wir-
kung für die Folgejahre festge-
setzt.

Der Hinweis darauf erfolgte auch
im Grundsteuerbescheid 2025
unterhalb der Ratenfälligkeiten.

Alle diejenigen, die der Stadt 
Fellbach eine Einzugsermächti-
gung erteilt haben brauchen nichts
zu unternehmen. Die Grundsteuer
wird zu Ihrer jeweiligen Fälligkeit 
abgebucht.

Ansonsten bittet das Kämmerei-
amt, die Zahlungstermine für 2026
dem Grundsteuerbescheid 2025
unter dem Abschnitt „Fälligkeiten
Folgejahre“ zu entnehmen und ter-
mingerecht an die Stadt Fellbach 
zu überweisen.

Gerne kann auch eine Einzugs-
ermächtigung erteilt werden. Der
Vordruck ist zu finden unter https:/
/www.fellbach.de/de/Rathaus/
Formulare-A-Z-#Gs und dort unter 
G - Grundsteuer Einzugsermächti-
gung.

Auf Anfrage kann selbstver-
ständlich ein Vordruck zugesandt 
werden.

Zahlen Sie 

Grundsteuer?
Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden 

Mittwoch, 7. Januar: 15.30 bis 17.30 Uhr 

Stadträting Sara Schmalzried, Tel. 0152 

3845 5562, 

E-Mail: sara.schmalzried@web.de 

Donnerstag, 15. Januar: 13 bis 14 Uhr 

Stadträtin Beate Wörner, Tel. 0711 62 48 

64, E-Mail: mail@beatewoerner.de

Gesang  und Musik

Concordia Schmiden

www.concordia-schmiden.de, Chorproben 

im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-

Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 

dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 

Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Ge-

mischter Chor 19.30 Uhr, Männerchor 

20.15 Uhr.

Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorferstraße 33, Fellbach,  

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide  Schorndorferstraße 33. 

Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de 

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 

während der Schulzeit.

Kantorei Fellbach          

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 

Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 

Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben,traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 

Schmiden.

Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 19.30 bis 21.30 Uhr ge-

mischter Chor, dienstags 19.30 bis 21.30 

Uhr gemischter Chor opus7, donnerstags 

18.30 bis 19.45 Uhr Junger Chor.

Senioren-Männerchor „Spätlese“

Freitag, 16. Januar:  17.30 Uhr Chorprobe, 

Sänger sind herzlich willkommen.

Singchor Fellbach

Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-

ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 

www.singchor-fellbach.de 

Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 

21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 

Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 

Uhr, Daimlerzimmer.

Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-

bach.de – Probe Großes Blasorchester 

dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 

dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie im Kunstwerk

Schorndorfer Straße 33, Öffnungszeiten 

Sa/So 14 bis 18 Uhr

bis 11. Januar: Gemeinschaftsaussellung 

„40 Jahre Zeitenspiegel – Fotografien“.

Freitag, 23. Januar: 19 Uhr Vernissage der 

Ausstellung „V IELFALT“. 

Kunstverein Fellbach

Cannstatter Straße 9, Fellbach, Tel. 0157 

7643 7118

Samstag, 10. Januar: 20 Uhr Musik-Kaba-

rett von Bert Boll.     

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 

0711 616812

Kinoprogramm von  Donnerstag, 8. Janu-

ar, bis Mittwoch, 14. Januar.

„The Secret Agent“: Do 19.15 Uhr. 

„Alles voller Monster“: Fr bis So 14.30 Uhr.

„Zweitland“:  Do 16.30 Uhr, Sa und bis So 

17 Uhr.

„Therapie für Wikinger“: Fr und Sa 19.45 

Uhr, So 19.45 Uhr (OmU), Mo bis Mi 17 

Uhr.

„Die My Love“: Mo und Di 19.30 Uhr, Mi 

19.30 Uhr (OmU).

„Wenn der Herbst naht“: Mi 14.30 Uhr.

Termine - Treffs - Themen

Der „Kleine Weihnachtssalon“ hat 
seit Beginn des Weihnachtsmarktes 
seine Gäste verzaubert. 
Auch wenn der Weihnachtsmarkt 
inzwischen abgebaut ist, lädt der 
Salon weiterhin zu einem gemütli-
chen, winterlichen Programm ein.

Im StadtMuseum können Gäste in 
stimmungsvoll geschmückten Aus-
stellungsräumen verweilen, eine 
Tasse Tee genießen oder miteinan-
der ins Gespräch kommen.

Historisches Spielzeug, Weih-
nachtsschmuck, handgefertigte Fi-
guren und Fotografien – zur Verfü-
gung gestellt vom Verein Kreativ 
Handeln – sorgen für eine besonde-
re Atmosphäre. Eine einmalige Ge-
legenheit nochmal die weihnachtli-
che Atmosphäre zu genießen, bis 
sie im neuen Jahr wiederkehrt,

Ergänzt wird das Angebot durch 
einige weitere Veranstaltungen, die 
Groß und Klein passend zur Jahres-
zeit ansprechen.

Die erste Veranstaltung im neuen 
Jahr lässt nicht lange auf sich war-
ten, denn sie findet bereits am Mitt-
woch, 14. Januar, um 15 Uhr statt:
„Wunderbarer Tag im Januar“. 

Die Fellbacher Schauspielerin 
Dagmar Claus, die bereits schon-
mehrfach für Lesungen im Einsatz 
war, liest aus Gedichten und Ge-
schichten rund um den Winter und 
wird ihr Publikum mit ihrer Lesung 
verzaubern.

Karten für „Wunderbarer Tag im 
Januar“ sind für 5 Euro im i-Punkt 
Fellbach erhältlich.

Winterzauber im StadtMuseum
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200         0580

Sonntag, 11. Januar: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Einsetzung des neuen Kirchengemein-

derats.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582         208

Sonntag, 11. Januar: kein Gottesdienst.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 

Freitag, 9.  Januar: 19.30 Uhr Meditativer 

Abendgottesdienst.

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4,         Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 11. Januar: 10 Uhr Gottesdienst 

(Hammer).

Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1,        Telefon 

0711/511  219.

Sonntag, 11. Januar: 11 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl (Hammer).

Dienstag, 13. Januar: 9.30 Uhr Senioren-

bibelkreis, Johanneskirchenzentrum.

Mittwoch, 14. Januar: 14.30 Uhr Konfizeit 

(Eckert), Johanneskirchenzentrum; 15 Uhr 

Konfizeit (Hammer), DBH.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957      906-0

Sonntag, 11. Januar: 9 Uhr Messfeier.

Mittwoch, 14. Januar: 9 Uhr Messfeier 

(Gebet und Opfer für geistliche Berufe), 

anschließend Rosenkranz; 19 Uhr Kirchen-

chor Fellbach: Probe, Franziskusheim. 

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0 

Samstag, 10. Januar: 18 Uhr Rosenkranz 

in ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in 

ital. Sprache. 

Sonntag, 11. Januar: 10.30 Uhr Messfeier 

mit den Erstkommunionfamilien (Thema: 

Das Gebet).

Dienstag, 13. Januar: 18.30 Uhr Rosen-

kranz, 19 Uhr Messfeier; 20 Uhr Kirchen-

gemeinderat Fellbach: Öffentliche Sit-

zung, Gemeindehaus Maria Regina.

Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit   

Uhlandstraße 65, Tel. (0711)  95 19      02-0;      

Pfarrbüro Schmiden ist vom 5. bis zum 9. 

Januar geschlossen.

Donnerstag, 8. Januar: 18.25 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Messfeier.

Sonntag, 11. Januar: 10.30 Uhr Messfeier.

Montag, 12. Januar: Frauengymnastik 

Schmiden.

Mittwoch, 14. Januar: 19.30 Uhr Kirchen-

chor Schmiden: Probe, MKH; 19.30 Uhr 

Spiele-Treff. 

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Freitag, 9. Januar: 19 Uhr Messfeier in der 

Seitenkapelle.

Samstag, 10. Januar: 18.30 Uhr Vor-

abendmesse.

Sonntag, 11. Januar: 10.30 Uhr Kinderkir-

che, Gemeindezentrum Oeffingen.

Dienstag, 13. Januar: 9.30 Uhr Senioren-

treff Oeffingen: Männerkochgruppe; 

19.15 Uhr Frauengruppe Deborah, beides 

im Gemeindezentrum Oeffingen.

Mittwoch, 14. Januar: 19.30 Uhr Frauen-

bund 2.0: Vorstandssitzung, Gemeinde-

zentrum Oeffingen.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel.      0711/ 

581493.

 Sonntag, 11. Januar: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Band und Kinderprogramm.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 

Sonntag, 11. Januar: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon      0711/ 

2368096

Sonntag, 11. Januar: 18 Uhr Gottesdienst, 

S-Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon      0711/ 

6721 8074. 

Freitag, 9. Januar: 17.30 Uhr Royal Ran-

gers Stammtreff.

Sonntag, 11. Januar: 10.30 Uhr Gottes-

dienst mit parallelem Kindergottesdienst.

Dienstag, 13. Januar: 10 Uhr Krabbelkä-

fer.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109      7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 11. Januar: kein Gottesdienst.

Dienstag, 13. Januar: 14.30 Uhr Quilt-

gruppe, Gemeindehaus UG.

Neuapostolische Kirche   

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 

www.nak-fellbach.de

Mittwoch, 7. Januar: 20 Uhr Gottesdienst.

Sonntag, 11. Januar: 9.30 Uhr Gottes-

dienst.

Mittwoch, 14. Januar: 9.30 Uhr Gottes-

dienst.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina,     Rembrandt-

weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 

510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-

net am Montag und Freitag 8.30 bis 14     

Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 

16.30 Uhr; Demenzgruppen     finden statt 

Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 

Uhr, vorherige     Anmeldung erforderlich; 

Begegnungscafé für Frauen aller     Nationa-

litäten immer mittwochs (außer in den 

Schulferienzeiten) 9.30     bis 11 Uhr, Anmel-

dung ist nicht erforderlich.

Caritas

Caritasstelle Fellbach,      Pfarrer-Sturm-Str. 4 

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 

sind geöffnet.     Bürozeiten sind Dienstag, 

14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr     

und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 

Doris Wehrle, Kontakt über     Tel. 

0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7 Gemeinschaftstanz, jeweils 

montags von 10 bis 11 Uhr,     CVJM-Heim; 

weitere Informationen unter www.drk-

fellbach.de und     E-Mail: sozialarbeit@drk-

fellbach.de – neue Teilnehmende sind     

willkommen

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 
über barrierefreies Wohnen zur     Erhaltung 
von Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen     Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der     Stadtver-
waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-
7567.
Elternkolleg Fellbach e. V

 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518      1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 
Kleinkindgruppen „Spatzennest“ für Kin-
der von 1 bis 3     Jahren, Schülerins el an 
der Anne-Frank-Ganztagsschule,     Hausauf-
gaben-, Sprach- und Lernhilfe (HSL) an 
Grundschulen, soziale     Gruppenarbeit an 
Grundschulen, Ganztagsschule Wichern-
schule.

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke     und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die     Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt     
unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail:     
energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 
Evangelischer Verein Fellbach

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 
5856 7630. Mo bis Fr 10     bis 12 Uhr und 
Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 
ist ein     Anrufbeantworter geschaltet, der 
regelmäßig abgehört wird.     Pflegebera-
tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-
handlungspflege),     Alltagsbegleitung und 
Unterstützung im Haushalt nach telefoni-
scher     Vereinbarung. 
Freundeskreis für Flüchtlinge

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 
Donnerstag von 18      bis 20 Uhr findet das 
Begegnungscafé International im PLEKS,      
Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 
willkommen, Kontakt:      info@freundes-
kreis-asyl-fellbach.de.
Freundeskreis für Suchtkranke und      An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe 

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der     Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail:     fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.
Haus &        Grund Fellbach und Umgebung
Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon       
0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 
und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail:     
kontakt@hausundgrundfellbach.de.
Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin       Fellbach) unter Telefon 0711/ 
513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis       e.V. Hos-
pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-
tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 
Kinder- und Jugendhospiz      „Pusteblume“: 
Tel. 07191/927 9720. 
Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4
 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege,     Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-
lienpflege, Hausnotruf     sonstige Dienstleis-
tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-
ra, Olga     Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung     Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957     906-22. 
Krankenpflegeverein

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße      40, Tel. 
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0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr     und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege,     haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel.     Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und Um-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 
5      79 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30     Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße      25, 
Tel. 0711/57541-36, E-Mail:      mobile-dien-
ste-ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und     Betreuung.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige

Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 
im Monat von 14.30 bis     16.30 Uhr im 
Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 
Angelika     Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 
E-Mail: angie-biene@t-online.de
Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de. 
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-
sönliche Beratung nach     Terminabsprache. 
Offene Sprechstunde jeden ersten Don-
nerstag im     Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 
im Stadtteil- und Familienzentrum,     Eber-
hardstraße 37.
VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-
Oeffingen bietet     Sozialberatungstermine 
an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 
berät     Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 
von 15 bis 17 Uhr im Büro,     Vordere Straße 
3, Fellbach.
Mittwoch, 7. Januar: 15 bis 17 Uhr Sozial-
beratung, keine Anmeldung erforderlich.

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Freitag, 9. Januar: 17.30 Uhr bis 21.30 Uhr 
Kulinarische Reise durch Frankreich: le 
flammekueche alsacien, Eisenbahnstr. 23, 
vhs, Lehrküche.
Samstag, 10. Januar: 14 Uhr Ein einfacher 
Bagger für kleien Baumeister*innen, 
Eisenbahnstr. 23, Jugendtechnikschule; 
10 Uhr bis 12.30 Uhr Viertaktmotor zum 
Selberbauen, Eisenbahnstr. 23, Jugend-
technikschule.

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel.      0711/5851-731; E-
Mail: sfz@fellbach.de.
Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen               möglich: 12 Uhr „Tischlein deck               dich“ 
– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 
Euro; für               Besitzer der Fellbach BonusCard 
die Hälfte. Anmeldung für               Montag: bis 
freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für               
Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 
Anmeldung Tel.               0711/585676-38 oder E-
Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.
Ab Januar: Reparaturcafé an jedem letz-
ten Freitag des Monats. Von 17 Uhr bis 20 
Uhr helfen Ehrenamtliche bei der Repara-
tur von Elektronik, Haushaltsartikeln und 
vielem mehr. 
 Bei Fragen: reparatur-cafe@fellbach.de
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Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110

Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 
Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-
wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 
Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 
16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-
schaftsdienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 
und feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 
der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-
wendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 
Telefon 0800/930 0600  oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 
Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
nächsten Tages.
Mittwoch, 7. Januar: Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblingen; 
Atlas Apotheke Freiberg, Adalbert Stifter Str. 101, S-Freiberg.
Donnerstag, 8. Januar: Central Apotheke Dr. Pfeiffer, Alter Postplatz 2, Waiblingen; 
Daimler Apotheke Bad Cannstatt, Beuthener Str. 46, S-Bad Cannstatt.
Freitag, 9. Januar: Engel Apotheke Waiblingen, Danziger Platz 1, Waiblingen; Apothe-
ke im Romeo, Schozacher Str. 40, S-Zuffenhausen.
Samstag, 10. Januar: Apotheke Beinstein, Ellweg 2, Waiblingen; Freiberg Apotheke, 
Wallensteinstr. 7, S-Freiberg.
Sonntag, 11. Januar: Römer Apotheke Mache Kernen, Karlstr. 8, Kernen im Remstal; 
Scarabaeus Apotheke, König Karl Str. 34, S-Bad Cannstatt.
Montag, 12. Januar: Staufen Apotheke Waiblingen, Heinrich Küderli Str. 2, Waiblin-
gen; Seelberg Apotheke, Wildunger Str. 52, S-Bad Cannstatt.
Dienstag, 13. Januar: Söhrenberg Apotheke, Neustadter Hauptstr. 91,  Waiblingen; So-
fien Apotheke Cannstatt, Hallschlag 17, S-Bad Cannstatt.
Mittwoch, 14. Januar: Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Marktgasse 5, Waiblin-
gen; Stadt Apotheke Zuffenhausen, Unterländer Str. 55, S-Zuffenhausen.

Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 14 bis 17 Uhr, 
Sa 10 bis 16 Uhr.
Im Januar 2026 schließt der ABI dienstags, 
donnerstags und freitags bereits um 17 
Uhr.
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Das Jugendhaus hat bis zum 6. Januar ge-
schlossen.
Samstag, 10. Januar: 11.30 Uhr Kids-Treff 
stells sich vor. Der Kids-Treff lädt Kinder 
zwischen 6 und 12 Jahren ein gemeinsam 
mit ihren Eltern zu einem fröhlichen 
Nachmittag  mit Café, Kuchen und vielen 
Aktionen. 
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, E-Mail:  nfo@voll-
treffer-ev.de – Regelmäßige Termine: Voll-
treffer-Garten-Programm für Kinder ab 
der ersten Klasse. Treffpunkt: Volltreffer-
Garten. 
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Neue Kelter Parkplatz, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Die SVF-Geschäftstelle ist vom 22. Dezem-
ber – bis zum 6. Januar 2026 geschlossen.
Karate-Einstergerkurs für  Erwachsene
Mittwoch, 7. Januar: 19 Uhr Sportzent-
rum Loop Fellbach, in bequemer Sport-
kleidung, Für mehr Gesundheit, innere 
Stärke & Sicherheit.
Fördert Balance, Stabilität und mentale 
Ruhe. Ein Einstieg, der Selbstvertrauen 
aufbaut. Online-Info: svf-budo.de/karate-
kurse.html · 0177-3616252
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
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Adipositas-Sport: dienstags 11 Uhr, Loop, 
Teilnahme mit Rehasportverordnung – 
Reinschnuppern ist jederzeit möglich.
Allgemeiner Rehasport: mittwochs 9.10 
Uhr, in den Räumen des Tennisvereins, 
Kienbachstr. 21; Anmeldung E-Mail: al-
ber@svfellbach.de oder 0711/586905. 
SVF Turnabteilung
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen unter Telefon  
0171/471 0294.
TSV Schmiden      
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 
TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 
Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 
21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 
10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.
TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 
48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 
8.30 bis 12.30 Uhr. 
OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-
nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 
bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 
22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 
Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-
fit.

TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 
Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 
11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 
19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 
Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 
Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-
tikraum der Turn- und Festhalle; donners-
tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 
im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-
dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 
oder per Telefon 0711/519 815, Informa-
tionen unter www.tanz-balance-oeffin-
gen.de
TVOe Gymnastik Body-Fit
 donnerstags 19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
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